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Klootschießen: Jugend mit sensationellen Resultaten 

Landesmeisterschaften: Norden erfolgreichster Kreisverband vor Esens und Aurich 
 

Tannenhausen. 

Bei den Landesmeisterschaften der 
ostfriesischen Klootschießer vermeldeten die 
Veranstalter am vergangenen Sonnabend auf 
dem Wettkampfgelände in Tannenhausen 
eine Vielzahl von persönlichen 
Bestleistungen. Die Kreisverbandswertung 
gewann Nor- den mit 7 x Gold, 2 x Silber und 
4 x Bronze vor Esens und Aurich. Nach über 
1000 Würfen der über 250 angetretenen 
Friesensportler des Landesverbandes 
Ostfriesland waren sich alle Teilnehmer einig, 
einen ganz besonderen Wettkampftag erlebt 
zu haben. Immer wieder brandete auf den 
sieben Wettkampfbahnen Jubel auf, wenn 
besonders die Kinder und Jugendlichen die 

Klootkugel auf neue Bestweiten geflüchtet hatten. Viele persönliche Rekorde waren der Lohn für die 
zahlreichen Trainingsstunden in den vergangenen Wochen. So sind sich die Verantwortlichen im 
Landesvorstand sicher, besonders im weiblichen Jugendbereich keinen Vergleich mit den 
oldenburgischen Werferinnen scheuen zu müssen. Und auch bei den Jungen werden auf 
ostfriesischer Seite viele Medaillen bei den am 22. September stattfindenden 
Verbandsmeisterschaften des FKV erwartet. „Wir werden im Landesjugendkader in den nächsten 
Wochen kontinuierlich weiterarbeiten und uns auf die Sekunde topfit präsentieren“, verspricht 
Taddigs.Bei den jüngsten Mädchen der E-Jugend glänzte Nantke Gerdes mit grandiosen 34,40 m vor 
Melanie Krüger und Anna-Lena Jocobs, alle aus Esens. Dass dieses Trio sogar bei den Jungen 
gewonnen hätte, zeigt ihre ausgezeichnete Wurftechnik. Hier hatten die Auricher Timo Kröger, Oliver 
Janssen und Mathias Janssen für einen Auricher Dreifacherfolg gesorgt. Stark bei der D-Jugend auch 
die 38,70 m der neuen Landesmeisterin Lena Christians aus Esens, die sich knapp vor Jessica 
Reents und Imke Schoolmann behaupten konnte. Bei der D-Jugend lieferte der Norder Tobias Djuren 
dank vorzüglicher Technik mit 39,20 m die Topweite ab. In der C-Jugend war weder der Auricherin 
Miriam Reck (47,50 m) noch Jabbo Gerdes (Esens, 50,30 m) trotz stärkster Konkurrenz der 
Landesmeistertitel streitig zu machen. Neue persönliche Bestmarken gab es in der B-Jugend zu 
bejubeln. So warfen sich Bianca Blum, Norden, mit 50,75 als auch Ann-Christin Peters, Wittmund, mit 
50,10 m sogar in die absolute momentane Verbandspitze im Frauenbereich, wie auch in der A-Jugend 
Neele de Boer, Norden, die mit ihrer neuen sensationellen Bestmarke von 54,45 m den 
Tageshöchstwurf aller Starterinnen schaffte. Da wollten auch die Jungen nicht nachstehen. Die B-
Jungen mit Henning Eden und Dominik Allgeier, beide Wittmund, und auch Hauke Carsjens, 
Friedburg, zeigten von ihnen nie zuvor erreichte Weiten und landeten auf dem Siegerpodest. In der A-
Jugend gab es den erwarteten Einlauf von Daniel Brungers, Aurich, mit 71,30 m vor dem Dauerrivalen 
Alexander Windt, Esens, mit 69,15 m. Erwartet war der Einlauf der Juniorinnen mit Annika Noormann 
und Maike Meier (beide Norden) an der Spitze als auch der Titelgewinn von Frank Goldenstein und 
Roman Wübbenhorst, beide aus Esens bei den Junioren. In den Altersklassen der Männer gab es mit 
Helmut Freudenberg, Esens, Gerd Tammen, Friedeburg und Altmeister Tido Kleen aus Norden die 
erwarteten Landessieger. Marina Eden zeigte bei den Frauen, dass sie das Flüchten noch nicht 
verlernt hat. Mit 51,50 m platzierte sie sich vor Tanja Blonn und Anke Sjuts, alle aus Norden. Der 
amtierende Europameister Stefan Albarus nutzte die Landesmeisterschaften, um sich kurz vor seinem 
anstehenden Auslandseinsatz als Berufssoldat in Afghanistan noch einmal seinen Freunden und 
seiner Familie zu präsentieren. Dass er dabei nicht an die Weiten vergangener Jahre herankam, war 
dabei nicht so tragisch. Kenner wissen aber, dass der ehrgeizige Norder Ausnahmeathlet sich im 
Frühjahr zeitig zur EM-Qualifikation wieder austrainiert zeigen und eine erfolgreiche Titelverteidigung 
bei der Europameisterschaft im kommenden Jahr anstreben wird. 
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Gold ging bei der männlichen E-Jugend an Timo Kröger (r.) aus Neu-
Ekels. Seine Siegerweite betrug 26,70 m. Vereinskamerad Oliver 
Janssen (l.) holte Silber mit 24,80 m. Foto: Frerichs  


